
Mit Hosenträger,
Hut und Zigarre

An dieser Stelle rümpft der Kol-
lege regelmäßig die Nase

über Geländeautos. Er selbst fährt
ein Fabrikat, dessen Inhaber ihren
Zeitgenossen tagtäglich und völlig
unaufgefordert durch fröhliches
Aufblenden bekunden, wie viel
Freude am Fahren sie haben.
Die automobil-verwirrte Restbe-

völkerung zeigt dafür nur recht we-
nig Verständnis und stempelt die
Marke mit dem stilisierten Propel-
ler im weiß-blauen Wappen als Rü-
pel der autofahrenden Nation. 51
Prozent fühlen sich durch die Fah-
rer dieser Marke bedrängt.
Geländewagen des gleichen

Herstellers und die mit Stern sind
jedoch mehrheitlich als sichere Al-
ternative zum Raser gerne gese-
hen. Die kleinen Bajuwaren in
Händen älterer Fahrer haben das
Hut-Zigarre-Hosenträger-Image
eines Rüsselsheimer Herstellers
geerbt.
Also: Beim nächsten Hieb ein-

fach mal auf den Automobilclub
knüppeln, der diese Umfrage ver-
öffentlicht hat, rät: JoG

GUTEN MORGEN

Von Martin Ahlers

Dorsten. Sabine Pod-
laha, bislang pädago-
gische Mitarbeiterin
der VHS, soll die
Nachfolge von Kul-
turamtsleiter Klaus

Schmidt antreten, der zum 1. De-
zember in denRuhestand tritt.Diese
Lösung werde er dem Personalrat
vorschlagen, so Bürgermeister Lam-
bert Lütkenhorst im Kulturaus-
schuss.
Leiter der Volkshochschule bleibt

Bernd Sauerwein-Fox, die Stelle von
Sabine Podlaha, sie wird vom Land
mitfinanziert, soll alsbald wieder be-
setzt werden. Bis zur Klärung der
Nachfolge wird vorübergehend
Carsten Feldhoff, bisher Referent
des Bürgermeisters, ab Mitte No-
vember ins Kulturamt auf die Stelle
wechseln. Feldhoff verfügt über eine
pädagogische Ausbildung und war
bereits in derWeiterbildung tätig.
Seine Funktion als Bürgermeister

-Referent und stellvertretender Pres-
sesprecher der Stadt übernimmt bis
auf weiteres Ludwig Küpppers aus
dem Bürgermeisterbüro.

Sabine Podlaha
leitet Kulturamt
Vorschlag für Nachfolge
von Klaus Schmidt

KOMPAKT
Die Stadt im Blick

150 Kilometer zu Fuß
zum Schalke-Spiel
Stefan Schmonsees macht
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Die BG Dorsten
kämpft um Platz vier

Schierenbeck-Team erwartet
die BSW Sixers Lokalsport

Dorsten. Am 4.Mai des kommenden
Jahres veranstalten die vier Dorste-
ner Lions Clubs erstmalig einen
„Lions-Markt der Hilfe.“ Am Reck-
linghäuser Tor werden Marktstände
aufgebaut, Spielzeug, Unterhal-
tungsmedien und Schmuck angebo-
ten. Mit dem Erlös wollen die Lions
die Dorstener Hospizarbeit unter-
stützen.
Für diesen Markt bitten die Lions

Clubs die Dorstener Bürger um gut
erhaltene Sachspenden, die unter
anderem am heutigen Samstag zwi-
schen 10 und 13 Uhr an der Waren-
anlieferung des Modehauses Men-
sing (Westgraben/Ecke Patersgasse)
angenommen werden.

Lions Club bittet
um Sachspenden

Von Rupert Joemann

Hervest. Kaum wurde die neue Be-
sucherlenkung im Hervester
Bruch am Freitag eröffnet, da hoff-
te die stellvertretende Bürgermeis-
terin Christel Briefs bereits auf den
nächsten Schritt: die Aufnahme in
den NaturparkWestmünsterland.
Dafür bekam Briefs besonders

viel Applaus von den knapp 50
Gästen. Schließlich wären damit
weitere Fördermittel verbunden.
Schon die neuen Anlagen im Na-
turschutzgebiet Wienbach wurden
mit 400 000 Euro gefördert. Durch
die Europäische Union und das
LandNRW.NebenFachfirmenwa-
ren auch die Dorstener Arbeit und
die Duisburger Beschäftigungsini-
tiative Weg und Raum in das Pro-
jekt mit eingebunden.

Störche als Wahrzeichen
„Die Störche sind mittlerweile das
Wahrzeichen von Hervest“, sagte
Christel Briefs. Und ein Vorzeige-
projekt, das viele stolz macht. Frü-
her, so Briefs, hätte ein Hervester
Mitglied des Heimatvereins im
Urlaub auf die Frage geantwortet,
wo er herkomme: „Kennen Sie
Schalke?“ Heute sagt er selbstbe-
wusst: „Wissen Sie, wo die Störche
sind?“ Einer schlug sogar vor, dass
DorfHervest inBadHervestumzu-
benennen.
ImwahrstenSinnedesWortes ist

es imHervesterBruch ruhig gewor-
den. Die ehemals auch für den
Autoverkehr freigegebenen Stra-

ßen wurden nun mit Verbotsschil-
dern für Autos gesperrt und wer-
den als reine Radwege genutzt. An
zweiParkplätzenkönnendieBesu-
cher ihre Fahrzeugen parken.
Für Kreis-Dezernentin Susanne

Gobrecht ist die Verkehrsberuhi-
gung ein wichtiger Punkt. Schließ-
lich stünden viele Vogelarten, die
im Hervester Bruch anzutreffen
seien auf der Roten Liste der vom
Aussterben bedrohen Arten. Go-
brecht: „Die Störche sind hier nur
dasHighlight.DieHeckrinder sind
auch etwas ganz Besonderes.“
Susanne Gobrecht und Christel

Briefs dankten ganz besonders den

Mitgliedern des Heimatvereins
Dorf-Hervest und der Mittwochs-
gruppe für ihre ehrenamtliche
Arbeit im Bereich des Bruchs.
Das Geschaffene kann sich se-

hen lassen. Drei Aussichtskanzeln,
fünf Infotafeln sowie ein in das
Bruch-Gelände gebauter Steg ge-
ben den Gästen die Möglichkeit,
die Tiere intensiv zu beobachten.
Endlich einmal, so Christel

Briefs, habe eine Bergsenkung et-
was Positives geschaffen. Jetzt hof-
fen alle, dass neben dem Storchen-
paar Werner und Luise noch ein
zweites Pärchen im Hervester
Bruch nistet.

Ein Schritt Richtung Bad Hervest
Neue Besucherlenkung mit Aussichtskanzeln und Steg eröffnet.

EU und Land NRW investieren 400 000 Euro im Bruch

Auch die stellvertretende Bürgermeisterin Christel Briefs (l.) und Kreis-Dezernentin Susanne Gobrecht (2.v.l.) nutzten den
neuen Steg für einen kurzen Spaziergang. FOTO: FRANZ MEINERT

AM WOCHENENDE

Verkaufsoffener
Sonntag und Lichterfest

1 „Spüre das Licht“ - Konzert in
der Kreuzkirche: Sa. 19 Uhr.

2 110 Jahre kfd St. Laurentius
Lembeck: So. 9 Uhr.

3 Lichterfest und verkaufsoffe-
ner Sonntag: So. ab 13 Uhr.

Dorsten. Das Programm städtischer
Kulturveranstaltungen für die Spiel-
zeit 2013/14 hat der Kulturaus-
schuss einstimmig gebilligt.

Demnachwird es fünf Aufführun-
gen im Theaterabo, sechs im Klein-
kunst-Abo, zwei bis drei „Jazz and

More“-Konzerte geben, zehn Kin-
dertheater-Veranstaltungen ab vier
Jahren (4 für zwei Abos) und vier
weitere Kindertheater (ab 6 Jahren)
geben. Die Preise für Theater und
Kleinkunst-Veranstaltungen steigen
um zwei Euro für Erwachsene, das

Kindertheater verteuert sich um
einen Euro.
„Das gleicht einem Armutsbe-

richt“, urteilte Dirk Schult (SPD),
auch die Verwaltung hatte in ihrer
Vorlage eingeräumt, dass mit dem
Programm „das eigentlich unver-

zichtbare Mindestangebot unter-
schritten wird“. „Bedauerlich“ sei
vor allem die Streichung der Kam-
merkonzerte, erklärt Stefan Ricken
(CDU), derdaraufhofft, dassdieRei-
he„Musik indenHäusernderStadt“
gleichwertigen Ersatz schafft..

SPD: Kulturprogramm der Stadt gleicht Armutsbericht
Ausschluss beschließt die Spielzeit 13/14, die auch die Verwaltung für unzureichend hält

Sabine Pod-
laha.

Walter Biermann brachte die
Idee einer Storchennisthilfe von
einer Polen-Reise mit. 2003 er-
richtete die „Mittwochs-Arbeits-
gruppe“ des Heimatvereins, al-
len voran Werner Elvermann,
auf der Weide am Brauckweg
eine Nisthilfe.

Um Elvermanns Verdienste
zu würdigen, wurde der erste
Storch Werner genannt.

Storchennisthilfe ist Idee
vonWalter Biermann
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Innovative Loftküche
Front Magnolie, Korpus Eiche maron,
ca. 185 x 220 x 400 cm.

ohne Deko und
Beleuchtungim Preis enthalten

Abholpreis

Geschirrspüler

gegen geringen
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INKLUSIVE

EDELSTAHL-ELEKTROGERÄTEN

++ EDELSTAHL-EINBAU
BACKOFEN

++ GLASKERAMIK-KOCHFELD inkl. Side-by-Side-
Kühlschrank,
Einzelpreis: 875.-

* Gilt nur für Neuaufträge und nicht für bereits reduzierte Artikel.
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Erleben Sie:

Induktionskochfelder
alles Wissenswerte über

• Neueste
Gerätetechnik

• Show-
KochenLive Koch-

vorführung

• Einbau-Herd
• Glaskeramik-

Kochfeld
• Kühlschrank
• Dunstabzugs-

haube

INKLUSIVE

Beste Qualität
Winkelküche
Magnolie/Baltimore Walnut.
Mehrpreis für Geschirrspüler nur 598,-

2698.-Abholpreis

November

Sonntag

11.
VERKAUFSOFFEN!

von 13 bis 18 Uhr
Kostenlose Lieferung

und Montage
K+

INKL. LIVE KOCH-VORFÜHR
UNG

.

möbel peters
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Tel. 02362/20570

Möbel Peters GmbH & Co. KG
Lünsingskuhle 38 (an der Marler Str, B 225)

46282 Dorsten

SONDERÖFFNUNGSZEITEN:
Mo.–Fr. 10.00–19.00 Uhr
Sa. 10.00–17.00 Uhr
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